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Ncbeuboten und Fuhren, die in St, Gallen ankommen nnd abgehen.

Ned eubsten.
Appenzell, kommt an und geht ab: Montag,

Mittw,, Donnerst, u. Samst. Eink. z. Sonne.
Arbon u. Berg, alle Tage. Auf vem Postamt.
Bühler, alle Tage. Beim Tiger am Markt.
Eggersriet und Grub, alle Tage. Postamt.
GaSs, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freit,

und Samstag. Jm untern Scheggen.
Gsiferwald, alle Tage. Postamt.
Grub, Mittw. und Samstag, Beim Tiger.
Häggeuschwil, Mittw. und Samst. Postamt.
Heiden, tägl. ohne Donnerst. Jm ob.Scheggen.
Hundweil, Mittw. u. Samft.Jm unt.Scheggen.
MSrfch wil, täglich. Postamt.
Muolen, Mont., Mittw. u. Samst. Postamt.
Reute-, Mittwoch und Samstag. Beim Schiff.
Nehtobel,Mittw. u. Samst.B.Schweizerbund.
Schrofen, alle Samstag. Beim Antlitz.
Schwellbrunn, Mütw. u. Samft.B.Schiff.
Stein, Mittwoch und Samstag. Beim Tiger.
Teufen, alle Tage. Bei Hr. Engler, Multrgß.
Urnäsch, Mittw. und Samst. Zur Taube.
Wald, Montag, Mittw. u. Samst. Beim Tiger.
Wolfhalden, Mittwoch und Samstag. In

Hr. Schobingers Apothele,

Fuhren.
Altenau, alle Samstag. Jm goldenen Lamm.
Altstätten, Mittw. u.Samft. Jm schw.Bären.
Amrischwil, alle Samst. Im weißen Schäfte.
Arbon, alle Werktage. Jm Hörnli.
Bischofzell, Mont., Mittw. u. Samst. Schäfle.
Degersheim, Mittw. und Samst. Jm Schiff.
Erlen, alle Samstag. Zur Traube.
Glarus, Dienst., Donst. u. Samst. Jm Ochsen.
Goßau, Mittw. und Samst. Beim Spital.
Keßwil, alle Samstag. Jm Tempel.
Lichtensteig, täglich außer Sonnt. Bei Herr

Tanner.
Marbach, alle Samst. Jm untern Scheggen.
Neßlau u. Route, Dienst, u. Freit. Z.Taube.
Oberußwil, Mitiw.u.Samst. B. Hr.Tanner.
Rhein eck, Mittwoch und Samst. Jm Tempel.
Roggwil, Mittw. «.Samft.JmSchweizerbund.
Tägerweilen, geht Mittw. ab. Jm Ochsen.
Thal, Mittwoch und Samstag. Bei Frau

Hochreutiner, Zuckerbeck.

Weinfeld en, kommt Freitag Abends u. geht
ab am Samstag Vormittag. Beim Löwen.

Werdenberg, alle Samstag. Bei der Waag.
Wil, Mittwoch u. Samstag. Bei Hr. Tanner.

Von den Fi
Es sindcn im Jahre 1847 zwei

Sonnenfinsternisse und zwei Mondsfinsternisse statt,
von denen die erste Monds- und die zweite
Sonnensinstsrniß in unserer Gegend sichtbar
sein werden.

Die erste diefer Finsternisse, eine
Mondssinsterniß, ereignet sich den 3l. März und
beginnt um g Uhr Abends, das Mittel ist
um !0 Uhr 4 Minuten Abends und das Ende
um 11 Uhr 8 Minuten. Die Größe der
Verfinsterung beträgt drei und einen halben Zoll.
Sichtbar ist diese Finsterniß in Afrika, Europa
und iu Theilen von Neuholland und
Südamerika.

Die zweite, eine Sonnenfinsterniß, welche
sich den 15. April Morgens ereignet, ist in
den südlichsten Theilen von Asien und Afrika
und in Neuhollanv sichtbar.

Die dritte, eine in ganz Asien und
Neuholland, zum Theil such im östlichen Europa

n st e r li i s s e n.
und Afrika sichtbare Mondssinsterniß ereignet
fich den 27. Herbstmonat Abends.

Die vierte, eine in unserer Gegend
sichtbare, zentrale Sonnensinfterniß ereignet sich
den 9, Oktober. Dcr Anfang derselben gefchiebt
um 7 Uhr 4 Minuten Morqens in unferer
Gegend, das Mittel ist um 8 Uhr 2» Minuten
und das Ende um 9 Uhr 55 Mnuten. Diese
Finsterniß erscheint in der Schwei-z ringförmig,
d. h. der Mono tritt vor die Äonnenfcheibe,
verdeckt aber dieselbe nicht ganz, indem rund
um den Mond herum ein schmaler Rand der
Sonne glänzt. Außer in der schwciz erscheint
diese Finsterniß noch nng.fvrmig in einem
Theile von Kleinasien und der europäischen
Türkei, im südlichen Ungarn und Deutschland,
im Norden von Frankreich und im Süden von
England und Irland. Die Finsterniß
überhaupt wird in.Europa, Nordafnla und dem
größten Theile von Asien gesehen.
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